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Eine Schwachstelle sind neben den alten Fenstern häufig auch die alten undichten und nicht gedämmten Rollladenkästen. 

Deshalb sollte man beim Fenstertausch den Fokus auch auf den Rollladenkasten legen. Das Rollladendämmsystem 

ThermoFlex wurde speziell entwickelt um effektiv und ohne großen Sanierungsaufwand den Schwachpunkt Rollladenkasten 

zu eliminieren.

hilzinger ThermoFlex
zur Dämmung alter, undichter Rollladenkästen.

Das Dämmplattensystem besteht aus zwei Platten 
(Styropor und Neopor) die mit einer Diffusionsfolie 
verklebt sind. Duch die integrierte Stahlfeder klemmt 
sich ThermoFlex in den vorhandenen Kastenraum.
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Die Dämmplatten werden in allen 
Stoßbereichen sowie zum Mauerwerk 

zusätzlich abgedichtet und ausgedämmt.

�
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hilzinger ThermoFlex
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Revision von unten
2-teilige Dämmung mit 

Fuge am Verschlussdeckel
Revision von vorne

1-teilige Dämmung

Nach dem Einbau 
der Sanierungs-
Gurtführung ist die zugige 
Schwachstelle eliminiert.

Die Luft bläst durch 
die Gurtführung

vorher nachher

Gurtführung von vorne.	 Schnitt der Verschluss-
deckel-Gurtführung 
mit den sichtbaren 
Bürstendichtungen.		

Sanierungs-Gurtführung

Lieferbare Dämmstärken: 
25 mm,
30 mm,
35 mm,
40 mm 

Größe der Platten: 
Länge: 100 cm
Breite: 80 cm

Undicht sind nicht nur die Rollladenkästen sondern auch die Rollladengurtfürungen. Mit dem ThermoFlex entwickelte 
Sanierungsgurtfühung können Sie auch diese Schwachstelle weitgehende eliminieren. Die Gurtführung gibt es in zwei 
Ausführungen zum einen als Wandmontage zum anderen als Montage in den Verschlussdeckel.

Wandmontage

Montage im Verschlussdeckel


